
GEGEN LANGEWEILE
Innungskrankenkasse 
Brandenburg und Berlin

Das braucht ihr dafür:
•	 einen Pappkarton oder Schuhkarton
•	 eine Schere
•	 ein Stück Stoff
•	 einen Tacker
•	 Klebeband oder Kleber
•	 Füllmaterial zum Ertasten

Die spannende Fühlbox

So geht‘s
Starte zunächst mit dem Basteln deiner Fühlbox. Hierfür schneidest 
du ein großes Loch in eine der Seiten des Kartons. Das Loch sollte 
groß genug sein, um eine fühlende Hand durchzustecken. Bitte 
deine Eltern, dir dabei zu helfen. 

Nun kannst du das Loch mit einem Stück undurchsichtigen Stoff 
abdecken, damit beim Tasten nicht geschummelt werden kann. 
Befestige den Stoff hierzu an der Innenseite deiner Box. Dafür kannst 
du entweder einen Tacker (aber vorsichtig!) oder auch ein starkes 
Klebeband benutzen. 

Verschließe die Oberseite des Kartons mit einem Klebestreifen. 

Zum Schluss kannst du deine Fühlbox nach Lust und Laune 
bemalen und mit bunten Aufklebern verzieren 

Beim Befüllen der Kiste kannst du dich richtig austoben und alles 
verwenden, was du drinnen und draußen findest: Zahnbürste, 
Küchenschwamm, dein Lieblingsspielzeug, Tannenzapfen, kleine 
Steine. Deiner Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. Achte aber 
darauf, dass du keine Gegenstände auswählst, mit denen du dich 
oder andere verletzen kannst. 

Je unterschiedlicher die Dinge sind, desto lustiger wird es, alles zu 
ertasten. 
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Mitmachen & 
gewinnen: 

Schick uns ein Foto 
von deiner Fühlbox 

und gewinne ein 
KIKKI-Paket.


